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Folgt Birckie auf 

Entdeckungstour durch

die Ausstellung!

A L E X A N D R A
BIRCKEN A–Z



Markiert in dem Rätsel alle Wörter für Gegenstände,  
die in Alexandras Werk „Netz mit Maria“ vorkommen! Da sind ja ganz viele Dinge, mit  

denen ich gerne spiele. Das Netz ist fast  

so wie eine Spielzeugbox. Habt ihr auch  

solche Sachen in eurem Zimmer?

In den kleineren Räumen hat Birckie einige seiner Lieblings-
kunstwerke für euch ausgesucht. Auf dem Poster sind sie  
abgebildet – aber nur als Schatten ihrer selbst!

Versucht, die Werke während

des Rundgangs zu entdecken, und tragt

ihre Titel unten im Poster ein. Am Ende

des Besuchs werdet ihr zusammen mit mir

dichten und euch Scherzsätze daraus

ausdenken. Da werden wir lachen!

... war eine der ersten Skulpturen 
von Alexandra und ist aus  

gestrickten Kordeln gehäkelt.  
Häkeln ist eine Technik, mit  
der man eigentlich Decken  

herstellt. Doch Alexandra hat  
mit ihr eine richtige  

Skulptur geschaffen! 

... ist ein zerlegtes Fahrzeug.  
Ursprünglich war es ein  
modisches Auto für zwei Personen,  
das gut für den Stadtverkehr  
geeignet war. Alexandra hat es  
von seiner Hülle aus Metall und  
Plastik befreit, um einen Blick ins Innere und damit auf 
das tragende Gerüst zu ermöglichen. Außerdem hat sie  
es mit Holzlatten ausgekleidet, sodass es eher wie ein 
kleines Zimmer zum Verweilen aussieht als wie ein Fahr-
zeug. Mit Alexandras umgebauten Maschinen können wir 
uns nicht mehr bewegen, aber wir können sehen, dass 
auch sie ein Innenleben haben und auf ein Gerüst ange-
wiesen sind, welches sie zusammenhält und stützt –  
ähnlich wie das Skelett des Menschen.
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Dieses Werk trägt den Titel ... – das bedeutet „Ursprung  
der Welt“. Denn wir alle sind in der Gebärmutter ent­

standen, einem Organ im Unterleib unserer Mama.  
Der Mutterkuchen versorgt das Baby mit Sauerstoff, weil  
es im Mutterleib nicht selbst atmen kann. Bei der Geburt 

verlässt der Mutterkuchen zusammen mit dem Baby  
den Bauch der Mutter. Was ihr hier seht, ist der Mutter­

kuchen von Alexandras Tochter Zaza. 

... besteht aus einem BH (Büsten- 
halter) und Haaren. Alexandra setzt  
oft alltägliche Materialien ein, die  
einen bestimmten Zweck erfüllen.  
Doch sie benutzt die Materialien auf  
ganz andere und verrückte Weise,  
sodass wir uns fragen: Was bedeuten  
diese Objekte eigentlich für uns?  
Ein Fahrrad, Skier, ein Motorrad,  
ein BH … 
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Letzten Sommer erlebte Birckie einen schweren Waldbrand mit.  
Zum Glück ist ihm bis auf ein paar verkohlte Stellen weiter  
nichts passiert. Doch das Poster hat gelitten! Wie ihr sehen  
könnt, weist der Begleittext zum nächsten Werk einige  
Brandlöcher auf.

Die Skulptur heißt .............................., das ist Englisch und  
bedeutet übersetzt „Krieger“. Zu sehen sind ...........................................,  
die in ein hartes Material – .............................. – gegossen  
sind. Alexandra zeigt in ihrer Ausstellung immer wieder  
.............................. in veränderter Form. Hier sind die Handschuhe 
erstarrt: Sie haben ihre Beweglichkeit verloren. Hockeyhandschuhe  
schützen normalerweise vor Kälte und ..............................,  
die bei dem Sport entstehen können. Wenn Menschen Gegenstände  
entwerfen, sammeln sie oft Ideen aus der ...............................  
So wie Alexandras Handschuhe ein bisschen wie tierische 
.............................. aussehen, so erinnern viele Dinge in unserem  
Alltag an den Körperbau von Tieren. 

BRONZE / WARRIOR / VERLETZUNGEN  
KRALLEN / EISHOCKEY-HANDSCHUHE  
KLEIDUNGSSTÜCKE / TIERWELT 

„DNA“ ist eine Abkürzung für ein sehr kompliziertes  
Wort. Versucht es einmal auszusprechen:

Desoxyribonukleinsäure

„DNA“ ist eine englische Abkürzung und bezeichnet unser  
gesamtes Erbgut. Man kann sich das fast so vorstellen wie  
eine Computerdatei mit den wichtigsten Infos zu unserem  
Körper. Sie findet sich in jeder einzelnen Zelle von Lebewesen. 
In der DNA ist abgespeichert, wie der Körper aufgebaut ist  
und welche Prozesse in ihm ablaufen. Birckie, hast du auch  
eine DNA? 

Woraus besteht die „DNA“ vor euch?  
Nur eine Antwort ist richtig. 
a) Tonband, Papier, Baumfrüchte
b) Baumzweige, Blätter, Ring
c) Wolle, Seil, Leder

Bei so vielen Verknotungen und Verknüpfungen findet  
Birckie kaum den richtigen Faden zur nächsten Arbeit, die 
er sich ansehen will! Findet den Faden und folgt ihm. 

Eines steht fest: Eure DNA – die in eurem Körper –  
ist kürzer als die in Alexandras Werk. Doch wie lang  
ist die menschliche DNA ungefähr?
a) 1,8 m
b) 1,8 cm
c) 1,8 mm

Fällt euch  
auch etwas ein?  

Probiert es selbst! 
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Wir danken der Künstlerin Alexandra Bircken  
sehr herzlich für die Mitarbeit an diesem Poster  

sowie für die freundliche Genehmigung, ihre  
Werke verwenden zu dürfen. 
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Bayer-Wermuth, Janina Horn, Andrea Zabric 
Lektorat: Ursula Fethke / Übersetzung: Carolyn Kelly 

Dieser hier hat  
keine Zähne – 

kein Wunder, dass ich 
gleich mal gähne

Ich habe Angst vor’m  

Löwenmaul, zum Glück ist 

der Löwe heute faul! 
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Das war knapp letzten Sommer!  
Zum Glück habe ich die Wortliste  
wiedergefunden. Könnt ihr mir  

helfen, die Wörter an den richtigen  
Stellen im Text einzusetzen?

Birckie hat schon an- 
gefangen, mit den Werk- 

titeln herumzuspielen.  
Lest laut vor, was er  
da geschrieben hat.  

Der Ursprung 

 der Welt ist für 

mich ein gemütlich 

warmes Zelt!   

Für die großartige Unterstützung und Ermöglichung 
dieses Posters zur Vermittlung der Ausstellung an  

Kinder und Jugendliche danken wir PIN. Freunde der 
Pinakothek der Moderne e.V., Jan Fischer und der Udo 
und Anette Brandhorst Stiftung, die sich konsequent 

für kreative Bildung im Museum stark machen. 

Kunstvermittlung & Kinderprogramm  
Wir bieten ein vielfältiges Vermittlungsprogramm  

für Kinder und Jugendliche an. Für aktuelle Termine, 
Workshops und Angebote:  

www.museum-brandhorst.de/kalender 

Kreuzworträtsel

Lückentext

S C H L Ä G E R F
T F Ü N S W Z I E
O A L E T O J S D
F R L T E L E S E
F b e z v l a f r
T a s c h e n a B
I d r a h t s d A
E p a p i e r e l
R G p e r l e N L

Welche Materialien aus eurem Alltag  fallen euch ein, die Alexandra noch gut  hätte verwenden können, um die Skulptur zu  
erstellen? Beispiele wären das Kabel vom Staub- 
sauger, Mamas Halskette oder der geflochtene Haarzopf einer Freundin aus der Schule.  Fällt euch noch mehr ein?


